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Von KawaiiChou

Kapitel 4: Er behandelt mich als wäre ich ein wichtiger
Schatz.

Misaki POV

Nachdem ich begriffen hatte das ich mich verliebt habe fühlte ich mich einfach nur
mies....durfte jemand wie ich eigentlich Lieben? immerhin war ich für den Tod meiner
Eltern Schuld.

Auch wenn Usami und ich von jetzt an Zusammen wären, wäre es sicher nicht einfach
immerhin müssten wir es vor Takahiro geheim halten...

"Takahiro..." sagte ich

"...was ist mit Takahiro?" fragte Usami der mich immernoch in seinen Armen hielt.

"Ich wette Takahiro wird sauer auf mich sein wenn er mich sieht...."

"aber warum das denn?" fragte Usami

"...Ich...Ich bin doch für den Tod unserer Eltern verantwortlich..." sagte ich und merkte
wie Tränen in mir aufstiegen.

Usami drückte nun ein bisschen fester...diese angenehme Wärme sorgte dafür das
meine Tränen stoppten.

"Takahiro würde dich niemals hassen, er vermisst dich, sehr sogar...." flüsterte Usami
in mein Ohr und dann wurde mir klar das er wahrscheinlich recht hat...

Was habe ich nur getan?! wie konnte ich das Takahiro antun?!

Ich wette er hat sich schrecklich gefühlt, zuerst seine Eltern verloren und dann ist sein
kleiner Bruder abgehauen....

"Was habe ich nur getan...glaubst du Nii-chan verzeiht mir?" fragte ich Usami.
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"Natürlich würde er"

So wie Usami das sagte glaubte ich es auch.

"Willst du Takahiro treffen?" fragte mich Usami plötzlich.

Ich bin mir nicht sicher ob ich Nii-chan wirklich treffen will...Nein! Ich muss ihn treffen,
ich muss mich für alles Entschuldigen....ich habe ihn mit allem alleine Gelassen.

"..ja..." flüsterte ich leise.

Usami löste die Umarmung und stand auf, ich ebenfalls.

"Ich fahre dich gleich zu Takahiro rüber" sagte Usami zu mir mit einem Lächeln im
Gesicht.

Ich nickte nur und folgte Usami in's Wohnzimmer.

Das Wohnzimmer war Riesig...wieviel Geld verdient dieser Kerl eigentlich?!

Ich folgte Usami zur Tür und er öffnete sie für mich und ließ mich vor gehen...ich
komm mir wie eine Frau vor....
Wir gingen zum Aufzug und führen in die Tiefgarage.

Nachdem wir dort angekommen waren stiegen wir in Usami's Luxus Auto ein.

Als wir zu meinem Bruder fuhren gingen mir Tausende möglichkeiten durch den Kopf
wie er reagieren wird und wie ich reagieren werde...

"Hast du Nii-chan eigentlich Angerufen?" fragte ich Usami

"Angerufen? Warum?"

Ich glaubs nicht!!!

"Wir müssen doch bescheid sagen!"

"Müssen wir?"

Ich seufzte und ließ mich in den Auto Sitz fallen...warum vertraute ich Usami
eigentlich so? ich meine ich kenne ihn kaum und doch fahr ich in seinem Wagen...

Ich schüttelte meinen Kopf, Usami ist nicht die Person die jemanden entführen
würde...oder?

AHH! ich muss aufhören mir wegen so einem mist so große Sorgen zu machen, Nii-
chan war jetzt wichtiger.

Irgendwann Parkten wir in einer netten Gegend, dort war wenig Natur aber irgendwie
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war die Gegend trozdem sehr schön.

Ich folgte Usami zu einem Wohnungskomplex und nach 2 Minuten standen wir vor
einer Wohnungstür.

"Da wohnt Takahiro"

Ich nickte nur.
Usami klopfte an die Tür und ich versteckte mich hinter ihm.

Er lachte als er merkte das ich mich hinter ihm versteckte...

Irgendwann machte jemand die Tür auf, Er war groß, hatte Schwarz/Blaue haare und
Blaue Augen, ja das war definitiv mein Bruder Takahiro.

"Schön dich zu sehen Usami!" sagte Takahiro und umarmte Usami.

"Ich freu mich auch dich wieder zu sehen!" sagte Usami und lächelt.

"Was bringt dich hierher?"

"Naja ich habe dir etwas also eigentlich jemanden mitgebracht" sagte Usami

Ich ging nun zu Takahiro und merkte wie er mich mit weit Aufgerissenen Augen
anstarrte, ihm liefen Tränen die Wange runter.

"...Misaki..." sagte er und ließ sich auf den Boden fallen.

Er Umarmte mich ganz fest und auch ich musste weinen.

"Es tut mir leid das ich weg gelaufen bin..."

"Ist schon gut, jetzt bist du ja wieder da" sagte Nii-chan und ich hörte wie er noch
mehr weinte.

Wir blieben fast 10 Minuten so und weinten einfach nur während Usami sich eine
Zigarette ansteckte und diese zuende Rauchte.

Nii-chan bat uns dann in die Wohnung.

Sie war sehr schön eingerichtet, Im Wohnzimmer stand eine Große Blaue Couch und
ein Riesiger Fernseher.
Der Rest des Wohnzimmers bestand nur aus Regalen und Bildern.

"Setzt euch, wollt ihr Tee oder Kaffee?" fragte Nii-chan uns.

"Kaffe" sagte Usami

"Und du Misaki?" fragte mich Nii-chan der schon zur Küche ging.
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"ähm...Tee..."

"Erdbeer Tee oder?" fragte mich Takahiro und lächelte.

"Ja" sagte ich

Als Takahiro uns die getränke brachte sagte er zu Usami
"Du musst wissen, Misaki liebt Erdbeeren!"

"Nii-chan!"

"Haha Entschuldigung aber ich konnte nicht anders." sagte Takahiro und lachte.

Usami lächelte auch.

"Sag mal Usami, wie hast du Misaki gefunden?"

Usami stellte seine Tasse hin und erzählte Takahiro dann wie er mich traf, natürlich
schmückte er das noch aus und stellte sich selbst als den Retter in der Not hin.

"Danke Usami..." sagte Takahiro.

"Kein Problem"

"Doch, du hast mir meinen kleinen Bruder zurück gebracht!"

"Misaki?" sagte Nii-chan zu mir.

"Ja?"

"Wie hast du es eigentlich geschafft so viel Geld zu verdienen? und wo hast du gelebt
als du abgehauen bist?"

"Naja ich habe in kleineren Läden angefangen mehrere Jobs zu machen und durfte
dann auch bei einer Frau wohnen für die ich Arbeitete...als ich älter wurde konnte ich
anspruchsvollere Arbeiten machen und verdiente dann so viel Geld das ich mir eine
kleine Wohnung leisten konnte."

"Du hattest es sicher schwer...." sagte Takahiro mit einem Traurigen Blick zu mir.

"Es ging..."

ich stand auf und stellte mich vor Nii-chan.

"Es tut mir leid das ich dich die ganze Zeit alleine gelassen habe."

Nii-chan weinte schonwieder.
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"Misaki!" sagte er als er fast auf mich sprang und mich umarmte.

Ich streichelte Nii-chan's Rücken während er mich umarmte.

Usami sah uns beide mit einem großen Lächen an, ein sehr Liebevolles lächeln.

Er löste die Umarmung und ging dann zu Usami rüber.

"Danke Usami, ich werde Misaki zu mir nehmen"

Eh? Nii-chan will was?

"Takahiro, das ist nicht nötig, Misaki kann bei mir Wohnen ich habe genug Geld und
außerdem Arbeitest du sehr viel."

"Usami" sagte Nii-chan mit großen Funkelnden Augen.

"Du kannst Misaki auch besuchen wann immer du willst, ihr habt ja auch viel
nachzuholen."

Wir redeten alle noch sehr lange darüber wie es mir erging und was Nii-chan so
gemacht hat.

"Es war schön euch wiederzusehen und du kannst immer vorbei kommen Misaki!"

"Danke Nii-chan" sagte ich und Lächelte.

Usami und ich fuhren wieder zurück zu seiner Wohnung und als wir angekommen
waren setzten wir uns auf die Couch.

Ich drehte mich zu Usami um.

"Danke...."

"Wofür?" fragte mich Usami.

"Dafür das du mich zu Takahiro gebracht hast...einfach für alles."

Usami küsste mich.

"Gern Geschehen...." flüsterte er mit einer tiefen Stimme
ich wusste schon irgendwie was diese Stimme bedeutete.

Usami stand auf und trug mich die Treppen hoch in's Schlafzimmer und was dort
passiert ist könnt ihr euch villeicht denken.

In Usami's nähe fühle ich mich immer wohl und aufgehoben, er behandelt mich als
wäre ich ein wichtiger Schatz.
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